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Renditemaximierung mit Währungshandel, jetzt  
mit Videobeweis – ein unschlagbares Angebot

 
Es gibt drei wesentliche Vorteile des Währungshandels gegenüber anderen Finanzanlagen. Eine erfolgreiche  
und nachhaltige Umsetzung des Währungshandels bedarf zweier Faktoren, die unabdingbar erfüllt werden  

müssen: fundiertes Know-how und Automatisierung. SecCrest verfügt über beides. Erste Ergebnisse in  
Live-Handelsvideos, abrufbar durch den untenstehenden QR-Code.

Beitrag SECCREST GMBH

Was sind die drei wesentlichen Vorteile 
des Währungshandels gegenüber anderen 
Finanzanlagen?

Immer liquide. Konjunkturunabhängig. 
Gewinnmaximierung durch Hebelung.

Den Währungshandel kann man sich 
vorstellen wie eine große Wechselstube. 
Geld wird gegen Geld getauscht, eine 
Währung gegen eine andere, z. B. EUR 
gegen USD, oder USD gegen JPY, was in 
ständiger Liquidität resultiert. 

Dabei setzen Sie nicht nur (wie bei Aktien) 
auf steigende Kurse („LONG“), sondern 
es besteht auch die Möglichkeit, von fal-
lenden Kursen zu profitieren („SHORT“), 
indem die andere Währung LONG gekauft 
wird. Das wiederum sichert die Konjunkturunabhängigkeit. 

Zusätzlich kann man auf dem Währungsmarkt mit soge-
nanntem „Hebeln“ (Leverage) Handelsgewinne vervielfachen. 
SecCrest-Strategien haben sich in unseren Proofs of Concept 
beim hochgehebelten Handel mehrfach bewährt – sogar rein 
manuell, ohne Vollautomatisierung. In knapp 4 Wochen konnten 
wir so z. B. 106 % Gewinn realisieren. Ohne Hebelung wären 
es 3,2 % gewesen. 

Entscheidend für den Erfolg beim gehebelten Handel sind 
nicht nur die möglichen Gewinne, sondern die Beherrschung der 
Risiken. Durch konsequentes Risikomanagement haben wir im 
Testzeitraum einen maximalen Drawdown1 von nur 0,5 % (unge-
hebelt) hinnehmen müssen, den wir innerhalb von 48 Handels- 
stunden wieder aufgeholt haben.

Was macht SecCrest für Anleger einzigartig?
Um hohe Renditen nachhaltig plan- und wiederholbar zu erwirt-

schaften, führt an einer Automatisierung kein Weg vorbei. Nur so 
lassen sich rund um die Uhr an jedem Handelstag Transaktionen 
durchführen, die in Summe unglaubliche Gewinne ergeben.

Wir verfügen über proprietäre, bewährte Handelsstrategien 
und eine maßgeschneiderte, voll funktionsfähige Handelssoftware. 

Beides wird gemeinsam in rechtssichere 
Fondsstrukturen eingebettet, um unseren 
Genussrechtsinvestoren nachhaltige Ge-
winne zu sichern. Unabhängig vom Auf und 
Ab auf den übrigen Finanzmärkten.

Und jetzt gibt es erste Videobeweise?
SecCrest ist vor mehr als 8 Jahren mit 

der Vision eines vollautomatisierten Han-
delssystems gestartet und entwickelt sich 
seitdem stetig weiter. Bereits 2024 war 
unsere eigens entwickelte Software voll 
funktionsfähig. Seitdem wird an der Abbildung 
der Strategien in Algorithmen gearbeitet. 
Wir nennen es Trainingsphase der Software.

Aktuell können zum ersten Mal die Früchte 
unserer Arbeit in Handelsvideos visualisiert werden, wo wir 
die überragenden Gewinnmöglich-
keiten des Devisenhandels nach  
unseren Handelsstrategien bei, 
dank unserem exzellenten Risiko-
management, begrenztem Risiko 
live demonstrieren. Sie werden be-
geistert sein. Öffnen Sie einfach den 
nebenstehenden QR-Code.

An Ihren zukünftigen Fonds dürfen sich nur professionelle und 
institutionelle Investoren direkt beteiligen. Welche Chancen 
haben Privatinvestoren?

Privatanleger können sich noch über eine Unternehmensbe-
teiligung in Form von qualifiziert nachrangigen Genussrechten an 
der SecCrest GmbH beteiligen. Neben einer attraktiven Grunddi-
vidende sind die Genussrechtsinvestoren auch an den Gewinnen 
des angehenden Fondsmanagers SecCrest GmbH (KVG – Ka-
pitalverwaltungsgesellschaft) direkt beteiligt. Somit profitieren die 
Genussrechtsanleger zum einen über eine indirekte Teilnahme an 
den besprochenen Gewinnmöglichkeiten des Währungsmarktes, 
samt Volatilitätsabschöpfung und Leverage; zum anderen über die 

Dipl.-Kffr., CCP Malgorzata B. Borowa,  
CEO, Geschäftsführerin SecCrest GmbH
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gewinnmaximierenden Fonds-
strukturen, da in den Fonds 
viel höhere Handelsvolumina 
die Gewinne erwirtschaften  
werden. Interessierte Anleger 
finden die aktuellen Konditionen 
sowie alle weiteren Informati-
onen auf unserer Webseite:  
www.seccrest.com. Wir emp-
fehlen eine Registrierung.

Wie schätzen Sie aktuell Chancen und Risiken ein?
Es handelt sich um eine Beteiligung mit unernehmerischem 

Risiko. Aufgrund des weit fortgeschrittenen Projektstandes spricht 
auch hier die Statistik für uns – die Erfolgswahrscheinlichkeit 
ist sehr hoch und die Chancen überaus attraktiv. Die Grafik 
zeigt, dass eine Beimischung von Genussrechten der SecCrest 
GmbH in Höhe von beispielsweise 10 % des Gesamtportfolios 
das Potenzial hat, die jährliche Gesamtrendite des Portfolios 
um 320 % zu erhöhen. 10 zu 320 – das ist ein exzellentes 
Chancen-/Risikoverhältnis. Je höher die Beimischung, desto 
stärker die Auswirkung auf die Gesamtrendite.

Mehr als 8,5 Millionen Euro eingeworbenes Genussrechtskapital 
beweisen das große Vertrauen Ihrer Investoren. Wie lange wird 
es dieses Beteiligungsangebot noch geben?

Wir haben ein Produkt entwickelt, das gerade in bewegten 
Zeiten nachhaltige Renditen in Form eines passiven Einkommens 
verspricht. Aktuell sind neue Investoren noch willkommen, um 
die letzte Projektphase zu beschleunigen. Spätestens nach 
erfolgreichem Abschluss der Trainingsphase unserer Software 
kann die weitere Emission der Genussrechte eingestellt wer-
den. Die Frage stellt sich daher immer mehr: Sind Sie noch 
rechtzeitig mit an Bord?

In eigener Sache: Interessenten werden kurz telefonisch 
verifiziert bevor wir Zugriff zu den weiterführenden Informationen 
gewähren bzw. Unterlagen versenden. Bitte stellen Sie sicher, 
eine erreichbare Telefonnummer anzugeben.

Beispielberechnung der Rendite für ein Portfolio von 1 Mio. EUR 

SECCREST GMBH: AUF DEM  
WEG ZUM ERFOLGREICHEN 
FONDSVERWALTER

· Gegründet: 2016 in München
· Ziel: Entwicklung eines vollautomatisierten  
  Währungshandelssystems. Platz in den TOP 20  
  der erfolgreichsten Fondsmanager weltweit
· Unternehmensfinanzierung: 100 % Eigenkapital
· Finanzierungsstand: Ca. 8,5 Mio. EUR Eigenkapital  
  Emission der 4. Tranche der Genussrechte.  
  Management selbst hoch investiert
· Stand der Entwicklung: Finanzhandelssoftware  
  voll funktionsfähig 
· Aktuell: Abbildung der Strategien in Algorithmen
· Nächste Schritte: BaFin-Registrierung nach 
  deutschem und europäischem Recht & Auflage des
  ersten Deutschen Währungshandelsfonds dieser Art

www.seccrest.com

1 Drawdown: maximaler kumulierter Verlust im Beobachtungszeitraum.

Disclaimer: Die angebotene Vermögensanlage der SecCrest GmbH stellt eine unternehme-
rische Beteiligung mit qualifiziertem Nachrang dar und ist mit dem Risiko des vollständigen 
Kapitalverlusts verbunden. Die Rückzahlung sowie etwaige Zins- oder Gewinnbeteiligungszah-
lungen erfolgen ausschließlich aus künftigen Gewinnen einer noch zu registrierenden Kapital-
verwaltungsgesellschaft und stehen unter einer vorinsolvenzlichen Durchsetzungssperre. Das 
Angebot ist gemäß § 2 Abs. 3 VermAnlG nicht prospektpflichtig. Die SecCrest GmbH bietet 
keine Anlageberatung an – Anleger sollten die Eignung des Angebots eigenverantwortlich, 
im Zweifel unter Hinzuziehung fachkundiger Beratung prüfen.
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Dipl.-Kffr., CCP MALGORZATA B. 
BOROWA, CEO, Geschäftsführerin 
SecCrest GmbH

… Compliance- und Risikomanage-
ment-Spezialistin mit über 30 Jahren 
Berufserfahrung. Beck-Verlag Autorin und 
Unternehmerin in der IT- und Finanzbranche.

Angesichts der total überlasteten sozialen Sicherungssysteme, 
der massiven Ausweitung der Staatsverschuldung und der unge- 
wissen wirtschaftlichen Aussichten wird die private Vorsorge in 
allen Bereichen zur überlebensnotwendigen Aufgabe für jeden 
Bürger. Die Finanzbranche wird hierauf mit neuen innovativen 
Produkten reagieren müssen, die höhere Renditen erwirtschaf-
ten, da mit den bisherigen Lösungsansätzen die Probleme von 
heute und morgen nicht mehr gelöst werden können.

BETTINA SCHREINER, Beratung  
Privater Förderer, SOS-Kinderdorf

… ist seit über 13 Jahren bei SOS- 
Kinderdorf in der Beratung privater 
Förderer tätig. Sie begleitet Menschen, 
die mit ihrem Engagement gesellschaftlich 
langfristig etwas bewirken möchten.

Digitale Finanzprodukte bieten neue Möglichkeiten, Geld 
flexibel und effizient anzulegen. Doch immer mehr Menschen 
suchen nicht nur Rendite, sondern auch Sinn und Wirkung – 
um gesellschaftliche Verantwortung zu übernehmen und für 
Werte wie Chancengerechtigkeit, Bildung oder den Schutz 
von Kindern einzustehen. Eine Spende an SOS-Kinderdorf 
verwandelt finanzielle Mittel in nachhaltigen Gewinn:  
gelebte Verantwortung und bleibende Veränderung.

DIE BÖRSENTAGE

18.10.25, BERLIN               31.01.26, DRESDEN
22.11.25, NÜRNBERG       21.02.26, FRANKFURT (MAIN)

Wie schütze ich mein Vermögen? Wo bieten sich derzeit attraktive 
Anlagemöglichkeiten? Welche Aktien versprechen derzeit Kurs-
steigerungen oder doch lieber Edelmetalle oder Kryptos? Dies 
sind nur einige der vielen Fragen rund um das Thema Finanzen 
und Börse, die auf den Börsentagen zwischen Ausstellern und 
Besuchern sowie auf zahlreichen Vorträgen erörtert werden. 
Der Besuch der Börsentage ist kostenfrei. 

www.die-boersentage.de

www.geld-vorsorge-finanzen-vermoegen.com

Podium:

Welche Entwicklungen  
prägen die Finanzbranche? Frau Zern-Breuer, Herr Braun, wie unter-

stützen TRACES und TTI Gründerinnen und 
Gründer sowie jene, die es werden wollen?

Zern-Breuer: TRACES ist das Trans-
fercenter der Uni Stuttgart – wir verbin-
den Wissenschaft und Wirtschaft. Unser 
Spektrum reicht vom Career Service über 
Technologietransfer bis zu Gründungen und 
Alumniarbeit. Unser Ziel: Wissen und Ideen 
sollen nicht im Elfenbeinturm versauern, son-
dern in die Gesellschaft wirken. Wir begleiten 
Menschen mit ersten Gründungsgedanken 
und vernetzen sie früh mit Partnern. Unsere 
Zielgruppe reicht von Studierenden über 
Forschende bis zu Lehrenden – alle, die 
sich fürs Gründen interessieren.

Braun: Die Technologie-Transfer-Initi-
ative, kurz TTI, ist eine Ausgründung der 
Uni und eng mit TRACES verknüpft. Wir 
sind dann gefragt, wenn ein Projekt schon 
etwas reifer ist. Als verlängerte Werkbank 
bieten wir gezielt Dienstleistungen für 
Gründende an, etwa zur Finanzierung oder 
Marktpositionierung. Dabei profitieren wir 
von einem starken Netzwerk – und der 
Nähe zur Hochschule.

Wie greifen Sie den Projektbeteiligten dann unter die Arme?
Braun: Zwei Schwerpunkte: Erstens die Marktevaluierung. 

Mit unserem TGU-Modell – das steht für Transfer- und Grün-
derunternehmung – können Gründende schon vor der Gründung 
unter unserem Dach agieren und testen, ob ihr Produkt am 
Markt funktioniert. Zweitens helfen wir bei der Finanzierung: Wir 
unterstützen beim Antrag auf Fördermittel, investieren selbst in 
der Frühphase und bringen Start-ups mit unserem Netzwerk aus 
Investor:innen und VCs zusammen.

Können Sie die Start-up-Journey eines Unternehmens beschrei-
ben, das aus der Uni Stuttgart heraus gegründet wurde?

Zern-Breuer: Sereact ist ein tolles Beispiel: Das Start-up ent-
wickelt KI für Roboter und hat kürzlich 25 Millionen Euro in einer 
Finanzierungsrunde eingesammelt. Gegründet wurde es 2021 
von zwei Alumni. Sie erhielten ein EXIST-Stipendium, nutzten 
Uni-Ressourcen und durchliefen ab 2020 unser TGU-Programm. 
Seit 2022 ist Sereact Teil des Forschungscampus ARENA2036 – 
und bringt dort Innovationen voran.

www.traces.uni-stuttgart.de, www.tti-stuttgart.de

Wo Start-ups flügge werden

Beitrag TTI TRACES

Rubina Zern-Breuer 
Leitung TRACES 
an der Universität 

Stuttgart

Eric Braun  
Geschäftsführer TTI 
an der Universität 

Stuttgart




